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US-Mittelstreckenraketen
in Deutschland ab 2026
Mit Oberst a.D. Wolfgang Richter 

Zugewinn an Sicherheit oder Teil einer  
gefährlichen Aufrüstungsspirale?

Am 10.7.24 wurde die Öffentlichkeit von einer Gemeinsamen Erklärung 
der Regierungen der USA und der Bundesrepublik Deutschland über-
rascht, dass „die Vereinigten Staaten von Amerika … beginnend 2026 … 
weitreichende Waffensysteme ihrer Multi-Domain Task Force in Deutsch-
land stationieren“ werden.

Diese geplante Stationierung wird von der Friedensbewegung als  
Maßnahme gesehen, die die Spannungen auf dem europäischen Kontinent 
weiter verschärft und damit die Sicherheit nicht erhöht, sondern im 
Gegenteil unkalkulierbare Gefährdungen heraufbeschwört.

Wolfgang Richter ist Oberst a. D., war Leitender Militärberater in 
den deutschen UN- und OSZE-Vertretungen. Er beschäftigt sich u. a. 
mit der Europäischen Sicherheitsordnung und der stabilisierenden  
Rolle der Rüstungskontrolle.

Wolfgang Richter stellt in seinem Vortrag seine Einschätzung zu den 
Risiken der Stationierung von US Mittelstreckenraketen in Deutschland 
zur Diskussion.


